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«tört ihren Schmerz. Man trägt den «arg davon,
Und ödes schweigen sinkt in ihre Mitte. —
«ie folgen nach — am Grabe sind sie schon
Wie sehr ergreift die Erste sie und Dritte,
Da auf daS treuste, liebste Herz der Welt
Die schwere Scholle dröhnend niederfällt!
Bollendet ist der Hügel; doch WaS wird
Auf dc»cn Höhe freundlich aufgerichtet?
Ein Anker istS, mit Immergrün geziert,
Mit Nosen sauft durchschluugen und gelichtet.
O süfjeS Bild! Dein tiefer Sin» gebiert
Aufs neu dcn Muth, den das Geschik zernichtet;
ES läßt uns stets, wenn wir auf Gräbern steh».
In eine beßre Zweit' nnd Dritte sehn...

Die Lösungen sind bis den 15. April der Redakzion des Schulblattcs

franko einzusenden. Als Preis wird einem der richtigen
Löser durchs Loos zugctheilt: Bernhard Emanuel von Rodt.
Ein schiveizerifches Lebensbild. (273 Seiten mit 3 Plänen; nen.)

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt iu DicSoach bei Thun.

Anzeigen.
Dauksaguttg.

Der „Bitte" in Nr. 9 und 10 ist über Erwarten reichlich
entsprochen worden, indem uns bis heute 44 Hübner'sche Kinderbibcln
in meist recht gutem Zustande gcschenkweisc eingegangen sind:
von der Schulkommission zu Bußwpl bei Melchnau 8 Epcmplarc,
von Pfr. I. in U. 2 Er., von Pfr. I. in D. 1 Er., von der
Schulkommission zu Bollodingen 6 Er., von N. W. K. in Büren
16 Er., vou Schülern zu Langnau durch U. Kiipfer 1 1 Er.

Die hiesige Schulkonimission läßt den Gebern durch den
Unterzeichneten hiemit den wärmsten Dank abstatten; mögen ihre Schulen
vor allem Unglük bewahrt bleiben oder dann in Mangel und
Verlegenheit ähnliche Hülfe erfahren, wie sie uns jezt zu Theil geworden

ist, — und möge der schlichte fromme Sinn unscrS Hübncr
nichts desto weniger da fortwirken, wo seine alternde Hülle aus der

Reihe ver Lehrmittel geschieden ist!
Wasen b. SumiSwald, 24. März 1855. Rud. D u b i Helfer.

Hauptversammlung Ses FreundschêssereineS,
der im Sommer 1852 entlasseneu Seminaristcnpromozion, samstags

dcn 21. April, Vormittags um 10 Uhr nächfthin im Gasthofe

zum „Wildenmann" in Bern.
Die Wichtigkeit dcr Verhandlungen, Kursangeleg-nh-it uns

Wablen :c., entschuldigt keine Abwesenheiten.
Bözingen, den 26. März 1855. I. Dennler, Lehrer.

Schuiausschrcibung.
Unterschule zu Zäziwyl mit 8» Kindern. Pflichten: Die gesizlichcn.

Besoldung: Fr. l-II baar — sür cine ì?chrcri» Fr. 73 für Besorgung dcr
Arbeitsschule — in diesem Falle Lumina Fr. ^l«. Prüfung !>. April, àigeu?
là laschst.

Dutt reu Z. Mnrii in Thun.


	Anzeigen

